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2003: DAS OSTBAHN-JAHR

KURT OSTBAHN GEHT IN PENSION

Es ist nämlich so: Erst gibt es das Ostbahn-Jahr, und zwar von Jänner bis Dezember 2003, mit mannigfaltigen Aktivitäten, und ab 1. Jänner 2004 geht der Kurtl dann endlich in die wohlverdiente Pensi.

Vorher jedoch wird er zeigen, dass nicht Gebrechlichkeit der Grund für seinen Abschied ist. Nein, es hat mit dem Günter Brödl zu tun, der uns am 10. 10. 2000 verlassen hat und jetzt beim Jesus oben sitzt. Und weil der Kurtl immer zwei war - also das Produkt einer chemischen Reaktion aus der Zusammenarbeit von Willi Resetarits und Günter Brödl, muss es jetzt zu Ende gehen. Aber erst, wenn alle Brödl-Texte ordnungsgemäß und in würdiger Form veröffentlicht sind.

Deshalb gibt es im 3er Jahr eine Fülle von Aktivitäten in nie da gewesenem Ausmaß:

Konzerte mit Kurt Ostbahn und Kombo

Konzerte mit Ostbahnkurti & der Chefpartie (sic!) 

Lesungen

CD Veröffentlichungen DVD Veröffentlichungen 

Who The Fuck Was Kurt Ostbahn - der Film u. v. a. m.

Höhepunkt des Ostbahn-Jahres ist eine Serie von Open Air Konzerten mit der Kombo und der Chefpartie, der alten Band vom Kurtl, die ja bereits 1994 aufgelöst wurde, und der viele KurtologInnen bis heute nachtrauern.

Also, heute schon unbedingt vormerken:

27. 06. Innsbruck

03.07. Graz

05.07. Wien

13. 07.
Bad Reichenhall (nahe Salzburg)

Für alle Open Air Konzerte gilt: Spass und gute Laune Laune, feiern ohne Ende!

Das Wiener Konzert auf der Hohen Warte im Casino Stadion der Vienna steht in der Tradition unvergesslicher Heimspiele des Kurtl: 1991 am Ostbahn-11-Platz, 1992 im Strandbad Podersdorf und 1993 am Großgrünmarkt. Der Kartenvorverkauf für dieses Großkonzert beginnt jetzt: in allen Raiffeisenbanken und bei Österreichticket.

Passt's auf, seid's vuasichtig & losst's eich nix g'foin!

Kurt Ostbahn
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